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Antrag Satzungsanderung TANZSNEG VDTV
[1: Delegierter & Textform & Stichtag] PEURETEATD &\

= Der Ausdruck ,Delegierter” fiir die am Verbandstag teilnehmenden Personen wird ersetzt bzw. verallgemeinert.
= Bei einem , Delegierten” handelt es sich aus rechtlicher Sicht um einen explizit flir diese Vertretung gewahlte Person.
= |n einem Streitfall ist per Gerichtsentscheid die Jahreshauptversammlung eines Sportverbandes fur unglltig erklart
worden, da nachgewiesen wurde, dass die anwesenden , Delegierten” von den entsendenden Institutionen nicht fir diese
Aufgabe gewahlt waren, sondern diese aufgrund ihres Amtes wahrgenommen haben.

= Das Schriftformerfordernis fiir Vollmachten wird durch Vollmachten in Textform ersetzt.
= Den Mitgliedern soll ein moglichst durch Formalien ungehinderter Zugang zum Verbandstag des DTV ermadglicht werden.

= Der Stichtag fiir die Stimmrechtsermittlung fiir den Verbandstag wird auf einen zeitnahen Termin verschoben.

=  Gemald Satzung und Jugendordnung werden die Stimmenzahlen der Mitglieder derzeit anhand der gemeldeten Mitglieds-
zahlen des Vorjahres ermittelt. Damit fuldt das Stimmrecht im Verbandstag in der Regel auf 1,5 Jahre alten Daten, da der
Grolteil der Mitglieder ihre Mitgliederzahlen puinktlich zum 15. Januar eines Jahres mit dem Stand 1. Januar melden. Die
Stimmrechte zum Verbandstag 2022 ergeben sich damit auf Basis der Mitgliedsdaten vom Jahresbeginn 2021.

= Diese Regelung stammt noch aus der Zeit vor Etablierung der ESV als Melde- und Bestandsfihrungssystem. Mittlerweile
stehen die Daten unmittelbar nach der Eingabe durch die Mitglieder zur Verfligung und nur Sonderfalle (Kiindigungen,
Neuaufnahmen, Statuswechsel) werden manuell durch die DTV-Geschaftsstelle gepflegt.



Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Die Textform wird in Wikipedia wie folgt erläutert: „Der Textform entspricht nach § 126b BGB jede lesbare, auf einem dauerhaften Datenträger abgegebene Erklärung, in der die Person des Erklärenden genannt ist und erkennbar ist, dass die Erklärung inhaltlich abgeschlossen wurde und rechtlich bindend sein soll. Im Unterschied zur Schriftform bedarf es bei der Textform keiner eigenhändigen Unterschrift. Die für Erklärungen in Textform erforderlichen dauerhaften Datenträger können neben Papier (klassische Schriftstücke, Telefax-Nachrichten, selbst ohne Unterschrift oder ohne verkörpertes Original direkt aus einem Computer durch Computerfax) auch maschinell erstellte Briefe, Telegramm- oder SMS-Nachrichten, aber auch USB-Sticks, CD-ROMs, DVDs, Speicherkarten oder die Festplattenlaufwerke von Computern sowie gespeicherte E-Mails sein.“


Antrag Satzungsanderung
[1: Delegierter & Textform & Stichtag]

Version Juni 2014

§13 - Der Verbandstag

Antrag 2022
§13 - Der Verbandstag

(1) Der Verbandstag besteht aus

1. Delegierten der ordentlichen und aulerordentlichen Mitglieder
sowie des Verbandes der Ausbilder, Trainer und Ubungsleiter sowie
der Mitglieder gemal’ § 6 Absatz 8

2. Mitgliedern des Prasidiums

3. Ehrenprasidenten und Ehrenmitgliedern

4. Mitgliedern der Verbandstagsleitung

-
TANZSPORT
DEUTSCH LAND>>&DTV
(1) Der Verbandstag besteht aus

1. den ordentlichen und aulRerordentlichen Mitgliedern, dem Verband
der Ausbilder, Trainer und Ubungsleiter sowie den Mitgliedern gemaR
§ 6 Absatz §,

2. den Mitgliedern des Prasidiums,

3. den Ehrenprasidenten und Ehrenmitgliedern und

4. den Mitgliedern der Verbandstagsleitung.

(10)
1. Das Stimmrecht fiir jedes Mitglied nach Absatz 1 Ziffer 1 wird durch
nur einen Delegierten ausgelbt, der im Besitz einer schriftlichen

Vollmacht sein muss.

Jeder Delegierte darf nur von einem Mitglied bevollmachtigt sein und
in diesem Rahmen auch die Bevollmachtigungen gemald Ziffer 3.2 fir
bis zu zehn weitere Mitglieder ausiben.

(10)

1. Das Stimmrecht fiir jedes Mitglied nach Absatz 1 Ziffer 1 wird durch
nur eine Person ausgelibt, die im Besitz einer schriftlichen Vollmacht
sein muss.

Jede Person darf nur von einem Mitglied bevollmachtigt sein und in
diesem Rahmen auch die Bevollmachtigungen gemaR Ziffer 3.2 fur bis
zu zehn weitere Mitglieder austben.

5. Ein ordentliches oder aullerordentliches Mitglied eines
Landestanzsportverbandes kann der DTV-Geschaftsstelle gegentber

5.1 bis 5 Tage vor Beginn eines Verbandstages durch schriftliche
Mitteilung (Fax, Brief) oder
5.2  bis zur Eroffnung eines Verbandstages durch Vorlage einer

schriftlichen Vollmacht beim Tagungsbiiro
bekunden, wie es sein Stimmrecht gemal Ziffer 3 bzw. 4
wahrnehmen will.

5. Ein ordentliches oder aullerordentliches Mitglied eines
Landestanzsportverbandes kann der DTV-Geschaftsstelle gegentiber

5.1 bis 5 Tage vor Beginn eines Verbandstages durch schriftliche
Mitteilung (Fax, Brief) oder
5.2  bis zur Eroffnung eines Verbandstages durch Vorlage einer

schriftlichen Vollmacht beim Tagungsbiiro
bekunden, wie es sein Stimmrecht gemal Ziffer 3 bzw. 4
wahrnehmen will.
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Antrag Satzungsanderung
[1: Delegierter & Textform & Stichtag]

Version Juni 2014

§13 — Der Verbandstag

Antrag 2022
§13 — Der Verbandstag

(1) Der Verbandstag besteht aus

1. Delegierten der ordentlichen und aulerordentlichen Mitglieder
sowie des Verbandes der Ausbilder, Trainer und Ubungsleiter sowie
der Mitglieder gemald § 6 Absatz 8

Mitgliedern des Prasidiums

Ehrenprasidenten und Ehrenmitgliedern

Mitgliedern der Verbandstagsleitung

-
TANZSPORT
DEUTSCH LAND>>&DTV
(1) Der Verbandstag besteht aus

1. den ordentlichen und auBerordentlichen Mitgliedern, dem Verband
der Ausbilder, Trainer und Ubungsleiter sowie den Mitgliedern gemaR
§ 6 Absatz 8§,

den Mitgliedern des Prasidiums,

den Ehrenprasidenten und Ehrenmitgliedern und

den Mitgliedern der Verbandstagsleitung.

0)
Das Stimmrecht fir jedes Mitglied nach Absatz 1 Ziffer 1 wird durch
nur einen Delegierten ausgelbt, der im Besitz einer schriftlichen
Vollmacht sein muss.

2
3.
4,
(1
1

Jeder Delegierte darf nur von einem Mitglied bevollmachtigt sein und
in diesem Rahmen auch die Bevollmachtigungen gemald Ziffer 3.2 fir
bis zu zehn weitere Mitglieder ausiben.

0)
Das Stimmrecht fur jedes Mitglied nach Absatz 1 Ziffer 1 wird durch
nur eine Person ausgelibt, die im Besitz einer Vollmacht in Textform
unter Verwendung des vom Prasidium vorgegebenen Formulars sein
muss. Wird eine Vollmacht in Textform vorgelegt, wird vermutet, dass
diese rechtswirksam erteilt ist.
Jede Person darf nur von einem Mitglied bevollmachtigt sein und in
diesem Rahmen auch die Bevollmachtigungen gemaR Ziffer 3.2 fur bis
zu zehn weitere Mitglieder austben.

N

5. Ein ordentliches oder aullerordentliches Mitglied eines
Landestanzsportverbandes kann der DTV-Geschaftsstelle gegentiber

5.1 bis 5 Tage vor Beginn eines Verbandstages durch schriftliche
Mitteilung (Fax, Brief) oder
5.2  bis zur Eroffnung eines Verbandstages durch Vorlage einer

schriftlichen Vollmacht beim Tagungsbiiro
bekunden, wie es sein Stimmrecht gemald Ziffer 3 bzw. 4
wahrnehmen will.

5. Ein ordentliches oder aullerordentliches Mitglied eines
Landestanzsportverbandes kann der DTV-Geschaftsstelle gegentiber

5.1 bis 5 Tage vor Beginn eines Verbandstages durch Mitteilung in
Textform oder
5.2  bis zur Eroffnung eines Verbandstages durch Vorlage einer

Vollmacht in Textform beim Tagungsbiiro
bekunden, wie es sein Stimmrecht gemal Ziffer 3 bzw. 4
wahrnehmen will. -

23.06.22
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Antrag Satzungsanderung
[1: Delegierter & Textform & Stichtag]

-
TANZSPORT
DEUTSCH LAND>>&DTV

Version Juni 2014
§13 — Der Verbandstag

Antrag 2022
§13 — Der Verbandstag

(8) Fur die Feststellung der Zahl der Einzelmitglieder im Sinne von Absatz

7 Ziffern 1, 2, 3und 5
sind die der DTV
Geschaftsstelle am 31. Dezember des Vorjahres
vorliegenden Mitgliederzahlen maRgebend.

Fiir ordentliche Mitglieder (gemafd Absatz 7 Ziffer 3), die zwischen
dem 1. Januar des laufenden Jahres und dem Ende des dem
Verbandstag vorausgehenden Monats aufgenommen werden, gelten
fir die Feststellung der Zahl der Einzelmitglieder die mit dem
Aufnahme-antrag an die Geschaftsstelle gemeldeten Zahlen.
AuBerordentliche Mitglieder (gemaR Absatz 7 Ziffer 4), die zwischen
dem 1. Januar des laufenden Jahres und dem Ende des dem
Verbandstag voraus-gehenden Monats aufgenommen werden, haben
je eine Stimme.

(8)

Fir die Feststellung der Zahl der Einzelmitglieder im Sinne von Absatz
7 Ziffern 1, 2, 3 und 5 und dem Status der Mitglieder im Sinne von
Absatz 7 Ziffern 1, 2, 3 und 4 sowie Absatz 9 Satz 1 sind die der DTV
Geschaftsstelle am Ersten des dem Beginn des Verbandstags
vorausgehenden Monats vorliegenden Mitgliederzahlen malRgebend.

(9)
Ein Mitglied, das dem DTV bereits am 31. Dezember des Vorjahres
angehorte, ohne die Einzelmitglieder gemeldet zu haben

, hat im laufenden Jahr kein Stimmrecht.
Ein Mitglied, das fir vergangene Geschaftsjahre Beitrags- oder
Gebuhrenverbindlichkeiten gegenliber dem DTV hat, hat im

laufenden Jahr unbeschadet des § 9 Absatz 4 kein Stimmrecht.

(9)
1

Ein Mitglied, das dem DTV zum Stichtag gemald Absatz 8 nicht die
Zahl der Einzelmitglieder fiir das laufende Jahr formgerecht gemal
Aufforderung der DTV Geschaftsstelle zur Mitgliedermeldung
gemeldet hat, hat im laufenden Jahr kein Stimmrecht.

Ein Mitglied, das fiir vergangene Geschaftsjahre Beitrags- oder
Gebuhrenverbindlichkeiten gegenliber dem DTV hat, hat im
laufenden Jahr unbeschadet des § 9 Absatz 4 kein Stimmrecht.

23.06.22 Tanzsport Deutschland >
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Antrag Satzungsanderung TANZSNEG ..DTV
[2: Datenschutz & Good Governance] PEURETEATD &\

= Datenschutz und Good Governance werden in der Satzung verankert.
= Der Gesetzgeber, der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB, die oberste Dachorganisation des deutschen Sports) und
das fir Sportforderung zustandige Bundesministerium des Innern und fiir Heimat (BMI) fordern die Etablierung von
Regeln fir ,,Gute Verbandsfuhrung” und fir den Datenschutz von den Sportorganisationen.
= Die Einrichtung einer Ethikkommission folgt dabei dem Vorgehen des DOSB.
= Die Einrichtung eines Datenschutzbeauftragten folgt den gesetzlichen Regelungen der DSGVO und nimmt die seit Jahren
auch im DTV gelbte Praxis in die Satzung auf.

23.06.22 Tanzsport Deutschland 7



Antrag Satzungsanderung

=
DEU%NH%ENP@ b1V
[2.1: Good Governance & Datenschutz]

Vers. Juni 2014 Antrag 2022

§3—(...)

§3 — Grundsatze der Tatigkeit

(7) Der DTV beachtet die Grundsatze einer guten Verbandsfihrung (Good Governance). Den libergeordneten Rahmen bildet der
vom Verbandstag beschlossene DTV Ethik-Code.

§21 - Ethik-Kommission

(1) Die Ethik-Kommission besteht aus drei ehrenamtlichen Mitgliedern, davon ein Vorsitzender und zwei weitere Mitglieder.

(2) Die Ethik-Kommission berat Prasidium und Verbandsrat in Fragen der guten Verbandsfihrung. Ferner leitet die Ethik-
Kommission die Untersuchung bei Anhaltspunkten fir oder Hinweisen auf VerstoRRe gegen die Grundsatze einer guten
Verbandsfiihrung, d.h. gegen den Ethik-Code oder die Good Governance-Regularien. Nach Abschluss der Untersuchung stellt
sie fest, ob ein solcher Verstol} vorliegt und gibt eine Empfehlung an das gemald den Good Governance-Regularien zustandige
Gremium.

(3) Die Mitglieder werden von jedem zweiten Verbandstag gewahlt. Der Vorsitzende und die beiden weiteren Mitglieder werden in
getrennten Wahlgangen gewahlt. Auf das Wahlverfahren findet § 13 Absatz 13 Anwendung. Im Falle des Ausscheidens eines
Mitgliedes der Ethik-Kommission vor Ablauf seiner Amtszeit kann der Verbandsrat die Kommission fiir den Zeitraum bis zum
nachsten Verbandstag erganzen. Dieser nimmt eine Neuwahl fiir die restliche Amtszeit der Kommission vor.

(4) Die Mitglieder der Ethik-Kommission diirfen nicht Organen von Mitgliedsorganisationen des DTV angehdren. Die Mitglieder
durfen weder in einer wirtschaftlichen Beziehung noch in irgendeiner personlichen Abhangigkeit zum DTV stehen. In der Ethik-
Kommission miissen beide Geschlechter vertreten sein. Der Vorsitzende vertritt die Ethik-Kommission nach aul3en.

(5) Die Mitglieder der Ethik-Kommission tben ihre Tatigkeit ehrenamtlich und ohne Aufwandsentschadigung aus. Nachgewiesene
Auslagen werden erstattet.

(6) Die Ethik-Kommission kann sich eine Verfahrensordnung geben.

(7) Die Ethik-Kommission legt jedem ordentlichen Verbandstag einen Bericht vor.

23.06.22
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Antrag Satzungsanderung TANZSPcbc GDTV
[2.2: Good Governance & Datenschutz] DEUTSCHLAND &

Vers. Juni 2014 Antrag 2022

§3—(...)

§3 — Grundsatze der Tatigkeit

(8) Die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung personenbezogener Daten erfolgt nur, soweit dies zur Erflllung des Satzungszwecks
oder zur Vertragserfillung erforderlich ist oder eine ausdrickliche Einwilligung der betroffenen Person vorliegt. Die Erhebung,
Verarbeitung und Nutzung personenbezogener Daten erfolgt im Rahmen der Bestimmungen der fiir den DTV geltenden

Datenschutzverordnungen und -gesetze.

§22 — Datenschutzbeauftragter

(1) Zur Sicherstellung der Aufgaben und Pflichten nach den fiir den DTV geltenden Datenschutzverordnungen und —gesetze
benennt das Prasidium einen Datenschutzbeauftragten. Dieser ist in seiner Funktion unmittelbar dem Prasidium unterstellt. Er
unterliegt im Rahmen seiner Tatigkeit keinen Weisungen eines Vereinsorgans.

(2) Der Datenschutzbeauftragte unterrichtet das Prasidium regelmaRig lGiber seine Tatigkeit und schlagt dem Prasidium
erforderliche rechtliche und organisatorische Malinahmen im Bereich des Datenschutzes und der Datensicherheit vor.

§21 — Auflésung

§23 — Auflésung

§22 —(...)

(1) (.)

23.06.22
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Antrag Satzungsanderung D T&NZSP@ .
[3: Professional Division] EUTSCHLAND \

= Streichung der Ordnung fur die Professional Division
= Die Beantragung zur Aufhebung der ,,DTV-PD als eigenstandige Abteilung innerhalb des DTV ist vom Verbandsrat im
Oktober 2020 beschlossen worden

= redaktionelle Angleichungen:
= Aufhebung der Werbeordnung
(bereits im VR 11-2016 am 15./16.10.2016 vollzogen und in Finanzordnung und TSO integriert)
= einheitliche Verwendung des Begriffes ,Turnier- und Sportordnung”

= Antrag des Verbandsrats auf Auflosung der selbststandigen Abteilung der DTV-Professional Division
= Der Verbandsrat beantragt die juristische Auflosung der selbststandigen Abteilung der Professional Division (DTV-PD)
gemald § 11.1 der Ordnung der Professional Division im Deutschen Tanzsportverband e.V. Sportlich bleibt die DTV-PD
weiterhin bestehen. Alle natirlichen Personen, die Mitglieder der PD sind, sind Einzelmitglieder des DTV. Alle juristischen
Personen werden Fordermitglieder des DTV.

23.06.22 Tanzsport Deutschland 10




Antrag Satzungsanderung
[3: Professional Division]

Version Juni 2014

§5 Ordnungen

Antrag 2022

§5

-
TANZSPORT
DEUTSCH LAND>>&DTV
Ordnungen

(1) Der DTV hat folgende Ordnungen:

1. Geschaftsordnung flr den Verbandstag
Verleihungsordnung fiir Auszeichnungen
Verbandsgerichtsordnung
Jugendordnung
Turnier- und Sportordnung
Ordnung des Ausschusses flr Sportentwicklung
Ordnung des Ausschusses fiir Offentlichkeitsarbeit
Ordnung fur die DTV-Professional Division (DTV PD)
9. Finanzordnung
10. Werbeordnung
11. Ordnung fir elektronische Bildmedien

ONOULRAEWN

(1)

Der DTV hat folgende Ordnungen:

1. Geschaftsordnung fiir den Verbandstag
Verleihungsordnung fiir Auszeichnungen
Verbandsgerichtsordnung

Jugendordnung

Turnier- und Sportordnung

Ordnung des Ausschusses fur Sportentwicklung
Ordnung des Ausschusses fiir Offentlichkeitsarbeit

NoukwnN

8. Finanzordnung

9. Ordnung fir elektronische Bildmedien

(3) Die Ordnungen werden vom Verbandstag mit einfacher Mehrheit
beschlossen oder geandert. Ausgenommen hiervon sind die
—  Jugendordnung,
- TSO,
—  Ordnung des Ausschusses fur Sportentwicklung
—  Ordnung des Ausschusses fiir Offentlichkeitsarbeit und
—  Ordnung fiir die DTV PD
die nach den in diesen Ordnungen festgelegten Bestimmungen
gedandert werden.

(3)

Die Ordnungen werden vom Verbandstag mit einfacher Mehrheit
beschlossen oder geandert. Ausgenommen hiervon sind die

—  Jugendordnung,

—  Turnier- und Sportordnung,

—  Ordnung des Ausschusses fir Sportentwicklung und

—  Ordnung des Ausschusses fiir Offentlichkeitsarbeit

die nach den in diesen Ordnungen festgelegten Bestimmungen
gedandert werden.

23.06.22
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Antrag Satzungsanderung
[3: Professional Division]

-
TANZSPORT
DEUTSCH LAND>>&DTV

Version Juni 2014
§15 Der Verbandsrat

Antrag 2022
§15 Der Verbandsrat

(1) Der Verbandsrat besteht aus

1.
2.

6

den Mitgliedern des Prasidiums,

den Prasidenten / Vorsitzenden der Landestanzsportverbinde
oder deren Vertretern,

den Prasidenten / Vorsitzenden der Fachverbande mit besonderer
Aufgabenstellung oder deren Vertretern,

den Prasidenten / Vorsitzenden der Mitglieder gemaR § 6 Absatz 8
oder deren Vertretern,

dem Prasidenten des Verbandes der Ausbilder, Trainer und
Ubungsleiter oder dessen Vertreter,

dem Direktor der DTV PD oder dessen Vertreter.

(1) Der Verbandsrat besteht aus

1.
2.

den Mitgliedern des Prasidiums,

den Prasidenten / Vorsitzenden der Landestanzsportverbdnde
oder deren Vertretern,

den Prasidenten / Vorsitzenden der Fachverbande mit besonderer
Aufgabenstellung oder deren Vertretern,

den Prasidenten / Vorsitzenden der Mitglieder gemaR § 6 Absatz 8
oder deren Vertretern,

dem Prasidenten des Verbandes der Ausbilder, Trainer und
Ubungsleiter oder dessen Vertreter.

§16 Der Landerrat

§16 Der Landerrat

1) Der Landerrat besteht aus

1) Der Landerrat besteht aus

1. den Mitgliedern des Prasidiums, 1. den Mitgliedern des Prasidiums,
2. den Prasidenten / Vorsitzenden der Landestanzsportverbdnde 2. den Prasidenten / Vorsitzenden der Landestanzsportverbdnde
oder deren Vertretern, oder deren Vertretern,
3. dem Prasidenten des Verbandes der Ausbilder, Trainer und 3. dem Prasidenten des Verbandes der Ausbilder, Trainer und
Ubungsleiter oder dessen Vertreter, Ubungsleiter oder dessen Vertreter.
4. dem Direktor der DTV PD oder dessen Vertreter.
23.06.22 Tanzsport Deutschland ;77 777{ 12
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Antrag Satzungsanderung
[4: NADA]

=  Umsetzung der NADA-Schiedsvereinbarung

23.06.22
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Antrag Satzungsanderung
[4: NADA]

Version Juni 2014

-k
DEJ&NH%ENPD@ G

§18 Verbandsgerichtsbarkeit

Antrag 2022
§18 Verbandsgerichtsbarkeit

(1)

(2)
(3)

Die Verbandsgerichtsbarkeit wird wahrgenommen durch

1. das Sportgericht,

2. das Verbandsschiedsgericht.

Das Verfahren richtet sich nach der Verbandsgerichtsordnung, die
Bestandteil der Satzung ist.

Soweit die Verbandsgerichtsbarkeit zustandig ist, ist der ordentliche
Rechtsweg ausgeschlossen. Das Verbandsschiedsgericht kann jedoch
den Beteiligten unter gebiihrenfreier Einstellung des Verfahrens das
Beschreiten des ordentlichen Rechtsweges gestatten.

Gegen eine Entscheidung des Sportgerichts in einer Streitigkeit, die
einen VerstoR gegen Anti-Doping-Bestimmungen zum Gegenstand
hat, kann unter Ausschluss des ordentlichen Rechtsweges ein
Rechtsmittel gemald § 45 der Sportschiedsgerichtsordnung der
Deutschen Institution flir Schiedsgerichtsbarkeit e.V. (DIS) (DIS-
SportSchO) eingelegt werden. Nach § 38.2 der DIS-SportSchO kann in
einer Streitigkeit, die einen VerstoR gegen Anti-Doping-
Bestimmungen zum Gegenstand hat, gegen den Schiedsspruch ein
Rechtsmittel zum Court of Arbitration for Sport (CAS) in Lausanne
eingelegt werden.

Die Zustandigkeit des Verbandstages nach § 9 Absatz 3 bleibt
unberihrt.

(1)

(2)
(3)

Die Verbandsgerichtsbarkeit wird wahrgenommen durch

1. das Sportgericht,

2. das Verbandsschiedsgericht.

Das Verfahren richtet sich nach der Verbandsgerichtsordnung, die
Bestandteil der Satzung ist.

Soweit die Verbandsgerichtsbarkeit zustandig ist, ist der ordentliche
Rechtsweg ausgeschlossen. Das Verbandsschiedsgericht kann jedoch
den Beteiligten unter gebiihrenfreier Einstellung des Verfahrens das
Beschreiten des ordentlichen Rechtsweges gestatten.

Der DTV hat die Durchfiihrung des Ergebnismanagements und das
Recht zur Einleitung eines Disziplinarverfahrens in Anti-Doping-
Angelegenheiten an die Nationale Anti Doping Agentur (NADA)
Ubertragen. Die NADA kann unmittelbar Schiedsklage gegen Athleten
einreichen und Partei in entsprechenden Schiedsverfahren sein. Dies
gilt auch fir Streitigkeiten im einstweiligen Rechtsschutz.

Die Zustandigkeit des Verbandstages nach § 9 Absatz 3 bleibt
unberihrt.

23.06.22
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Antrag Satzungsanderung TANZSP(EG C—‘DTV
[5: Virtuell und Geschaftsordnung fiir VR & LR] DEUTSCHLAND &\

(

= EinfUhrung virtueller Sitzungsvarianten fir ,Verbandstag”, ,Verbandsrat”“ und ,Landerrat”
= (...) finden grundsatzlich als Prasenzsitzungen statt.
(...) kann — aufgrund eines Beschlusses — als virtuelle Konferenz durchgefiihrt bzw. eine Prasenzsitzung zu einer virtuellen
Konferenz umgewandelt werden.

Zulassig sind damit Prasenz-, Telefon-*, Chat-* oder Videokonferenzen, aber auch alle Mischungen aus diesen Varianten.
(*: Telefon- und Chatkonferenzen nur fiir VR und LR — nicht fiir VT!)

= Einfihrung von Geschaftsordnungen fir Sitzungen von ,Verbandrat” und ,Landerrat”
» inklusive Auslagerung von Regeln zur Sitzungsleitung (vgl. ,Verbandstag”)
= Konkretisierung der Modalitaten zur Einberufung von VR & LR
= EinfUhrung der ,Textform“ statt der ,,Schriftform” in Analogie zur Regelung im Verbandstag
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§13 Der Verbandstag

(3) Der ordentliche Verbandstag findet in Kalenderjahren mit gerader
Endzahl in dem Zeitraum vom 1. April bis zum 30. Juni statt.

Flr die Durchfihrung des Verbandstags gilt erganzend die
Geschaftsordnung fiir den Verbandstag.

(3) Der ordentliche Verbandstag findet in Kalenderjahren mit gerader
Endzahl in dem Zeitraum vom 1. April bis zum 30. Juni statt.
Verbandstage finden grundsatzlich als Prasenzsitzungen statt. Der
Verbandsrat kann beschlieBen, den Verbandstag als virtuelle
Konferenz durchzufiihren bzw. eine Prasenzsitzung zu einer virtuellen
Konferenz umwandeln. Zulassig sind damit Prasenz- oder
Videokonferenzen, aber auch Mischungen aus diesen Varianten.

Flr die Durchfihrung des Verbandstags gilt erganzend die
Geschaftsordnung flir den Verbandstag.
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Version Juni 2014 Antrag 2022
§15 Der Verbandsrat §15 Der Verbandsrat

(3) Der Verbandsrat tagt mindestens zweimal im Jahr. Er wird durch das (3) Der Verbandsrat tagt mindestens zweimal im Jahr.
Prasidium spatestens vier Wochen vor dem Sitzungstermin schriftlich

einberufen. Der Verbandsrat muss einberufen werden, wenn Der Verbandsrat muss einberufen werden, wenn
mindestens drei Landestanzsportverbande / Fachverbande mit mindestens drei Landestanzsportverbande / Fachverbinde mit
besonderer Aufgabenstellung / Mitglieder gemal §6 Absatz 8 die besonderer Aufgabenstellung / Mitglieder gemaR §6 Absatz 8 die
Einberufung schriftlich verlangen. Einberufung in Textform verlangen.

Sitzungen des Verbandsrates finden grundsatzlich als
Prasenzsitzungen statt. Der Verbandsrat kann auf Antrag eines
Viertels der Stimmen seiner Mitglieder oder aufgrund eines
Beschlusses des Prasidiums seine Sitzung als virtuelle Konferenz
durchfliihren bzw. eine Prasenzsitzung zu einer virtuellen Konferenz
umwandeln. Zulassig sind damit Prasenz-, Telefon-, Video oder
Chatkonferenzen, aber auch alle Mischungen aus diesen Varianten.
Flir seine Arbeit gibt sich der Verbandsrat eine Geschaftsordnung.

(4) Der Prasident oder sein Vertreter leitet die Verbandsratssitzungen. (4) Der Verbandsrat wird durch das Prasidium spatestens vier Wochen
vor dem Sitzungstermin schriftlich einberufen. Die Einberufung erfolgt
per eMail an die Adresse der Prasidenten / Vorsitzenden der
Mitgliedsverbande.

Sofern die Sitzung gemal Absatz 3 als virtuelle Konferenz stattfindet,
kann die Einladungsfrist auf zwei Wochen gekirzt werden. Beschlisse
in Vertretung des Verbandstages gemald Absatz 6 sind bei
Konferenzen mit verkurzter Einladungsfrist nicht moglich.
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§16 Der Landerrat §16 Der Landerrat

(3) Der Landerrat tagt mindestens zweimal im Jahr. Er wird durch das (3) Der Landerrat tagt mindestens zweimal im Jahr.
Prasidium spatestens vier Wochen vor dem Sitzungstermin schriftlich
einberufen. Der Landerrat muss einberufen werden, wenn Der Landerrat muss einberufen werden, wenn
mindestens drei Landestanzsportverbande die Einberufung schriftlich mindestens drei Landestanzsportverbande die Einberufung in
verlangen. Uber jede Einberufung ist auch der Verbandsrat unter Textform verlangen. Uber jede Einberufung ist auch der Verbandsrat
Bekanntgabe der Tagesordnung zu informieren. unter Bekanntgabe der Tagesordnung zu informieren.

Sitzungen des Landerrates finden grundsatzlich als Prasenzsitzungen
statt. Sofern die Sitzung des Landerrates parallel bzw. als Teil einer
Sitzung des Verbandsrates stattfinden soll, gelten Beschliisse zur
Durchfihrung gemaR §15 Absatz 3 f. auch fur die Sitzung des
Landerrates. Bei unabhdngig vom Verbandsrat stattfindenden
Sitzungen des Landerrates kann der Landerrat auf Antrag eines
Viertels der Stimmen seiner Mitglieder oder aufgrund eines
Beschlusses des Prasidiums seine Sitzung als virtuelle Konferenz
durchfihren bzw. eine Prasenzsitzung zu einer virtuellen Konferenz
umwandeln. Zulassig sind damit Prasenz-, Telefon-, Video oder
Chatkonferenzen, aber auch alle Mischungen aus diesen Varianten.
Fir seine Arbeit gibt sich der Landerrat eine Geschaftsordnung.

(4) Der Prasident oder sein Vertreter leitet die Verbandsratssitzungen. (4) Der Landerrat wird durch das Prasidium spatestens vier Wochen vor
dem Sitzungstermin schriftlich einberufen. Die Einberufung erfolgt per
eMail an die Adresse der Prasidenten / Vorsitzenden der
Mitgliedsverbande.

Sofern die Sitzung gemaR Absatz 3 als virtuelle Konferenz stattfindet,
kann die Einladungsfrist auf zwei Wo
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§1 Sitzungsleitung T~

(1) Die Sitzungen werden von dem Prasidenten des DTV geleitet.

(2) Im Verhinderungsfall greift die Vertretungsregelung gemaR Geschaftsverteilung des Prasidiums.

§2 Vertretungsberechtigung

(1) Essind nur die Mitglieder rede- und stimmberechtigt, die mit einer Person auf der Sitzung vertreten sind.

(2) Stimmubertragungen und Mehrfachvertretungen sind nicht moglich.

§3 Einberufung

(1) Die Sitzungstermine gemal Satzung §15 (1) werden durch das Prasidium festgelegt.

(2) Sofern die Sitzung gemaR Satzung §15 (8) als virtuelle Konferenz stattfinden soll und diese Festlegung auf einem Beschluss des Prasidiums
beruht, kann der Verbands- / Ldnderrat verlangen, dass die Sitzung als Prasenzsitzung statt als virtuelle Konferenz durchgefihrt wird. Das
Verlangen bedarf der Stimmen von einem Viertel der Mitglieder, wobei das Prasidium nicht abstimmungsberechtigt ist, und ist binnen 72
Stunden nach Bekanntgabe des Beschlusses des Prasidiums zu stellen.

8§84 Tagesordnung

(1) Die Tagesordnung wird durch das Prasidium festgelegt — vorliegende Anmeldungen von Tagesordnungspunkten aus den Verbanden werden
dabei bericksichtigt.

(2) Der Verbands- oder Landerrat kann jederzeit durch Mehrheitsbeschluss die Tagesordnung abandern und kann dabei auch Punkte von der
Tagesordnung absetzen und Punkte, die nicht auf der Tagesordnung aufgefiihrt sind, auf die Tagesordnung setzen.

§5 Worterteilungen

(1) Worterteilungen erfolgen in der Reihenfolge der Wortmeldungen.

(2) Die Mitglieder des Prasidiums miissen jederzeit gehort werden.

§6 Beschrinkung der Redezeit

(1) Die Redezeit ist unbeschrankt.

(2) Der Verbands-/Landerrat kann jederzeit durch Mehrheitsbeschluss die Redezeit beschranken.

(3) Die Sitzungsleitung kann jederzeit einen Redner unterbrechen, um einen Beschluss Gber eine Beschrankung der Redezeit herbeizufiihren.

(4) Eine Debatte findet Uber einen Antrag auf Beschrankung der Redezeit nicht statt.
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§7 _Schluss der Debatte T~

(1) Jeder Teilnehmende kann, sobald ein Redner geendet hat, einen Antrag auf Schluss der Debatte oder auf Abbruch der Debatte stellen.

(2) Uber einen solchen Antrag muss sofort abgestimmt werden. Eine Debatte hieriiber findet nicht statt.

(3) Wird ein Antrag auf Schluss der Debatte angenommen, so missen die bei Stellung des Antrages noch vorliegenden Wortmeldungen erledigt
werden. Ebenso muss die antragsstellende Person das Schlusswort erhalten.

(4) Der Verbands- / Landerrat kann den Abbruch der Debatte beschlieRen. In diesem Fall sind weder weitere Debattenredner noch der Antragsteller
zum Wort zuzulassen. Dieser Beschluss ist mit Zweidrittelmehrheit zu fassen.

§8 Antrdge

(1) Wer einen Antrag stellt, muss ihn im Verbands- / Ldnderrat begriinden und hat fir den Fall einer Debatte Gber den Antrag das Recht, nach
Schluss der Debatte ein Schlusswort zu sprechen.

(2) Dringlichkeitsantrage, d.h. Antrage, die nicht in der Tagesordnung der Einberufung enthalten sind, sind zur Begriindung, Debatte und
Abstimmung nur zuzulassen, wenn der Verbands- / Landerrat dieses beschlieRt.

§9 Abstimmungen

Beschlussfassungen in den Sitzungen von Verbands- / Landerrat erfolgen grundsatzlich in offener Abstimmung. Die Stimmabgabe in der Sitzung
erfolgt per eindeutiger Meinungsaullerung (z.B. Hand heben, WortauRerung, ...).

Der Verbands- / Landerrat kann auf Antrag eines Viertels der Stimmen seiner Mitglieder oder aufgrund eines Beschlusses des Prasidiums seine
Beschliisse im Umlaufverfahren herbeifiihren. Die Stimmabgabe erfolgt per eMail an dtv@tanzsport.de oder den Absender der Anfrage. Die
Abstimmungsfrist betragt mindestens zwei Wochen. Der Verbandsrat ist bei Durchfiihrung eines Umlaufverfahrens nur beschlussfahig, wenn
mindestens die Halfte der Stimmberechtigten abgestimmt haben.

§10 Schlussbestimmungen

(1)
(2)

Diese Ordnung wurde vom VR am 24.04.2021 beschlossen.
Anderungen werden vom VR mit einfacher Mehrheit beschlossen.
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,Sofern ein ordentliches oder auRerordentliches Mitglied eines Landestanzsportverbandes sein Stimmrecht
nicht (...) austbt, wird vermutet, dass es dem Landestanzsportverband dem es Einzelmitglieder gemeldet hat

und dem Fachverband mit besonderer Aufgabenstellung dem es Einzelmitglieder gemeldet hat, eine Vollmacht
(...) erteilt hat.”

Die vorab zur Abstimmung gestellten Antrage zur Einfuhrung der ,Textform” und zu den , Delegierten” sind hier als
,zugestimmt” eingearbeitet.
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§13 Der Verbandstag

(7) Im Verbandstag haben Sitz und Stimme:

1. Landestanzsportverbande

1.1  fur je angefangene 500 Einzelmitglieder, soweit diese nicht einem
Fachverband mit besonderer Aufgabenstellung zugeordnet sind,
eine Stimme.

1.2  furje angefangene 50 Einzelmitglieder, die gemal Absatz 10 Ziffer
3.3 zugeordnet werden, eine Stimme,

2. Fachverbande mit besonderer Aufgabenstellung

2.1  furje angefangene 500 Einzelmitglieder eine Stimme.

2.2  furje angefangene 50 Einzelmitglieder eines
Landestanzsportverbandes, die gemal} Absatz 10 Ziffer 3.3
zugeordnet werden, eine Stimme

3. ordentliche Mitglieder von Landestanzsportverbanden fir je

angefangene 50 Einzelmitglieder eine Stimme,

4. auBerordentliche Mitglieder je eine Stimme,

5. der Verband der Ausbilder, Trainer und Ubungsleiter fiir je

angefangene 50 Einzelmitglieder eine Stimme,

6. Ehrenprasidenten, Ehrenmitglieder und Mitglieder des Prasidiums je

eine Stimme,

7. Mitglieder gemal § 6 Absatz 8 je eine Stimme.

(7) Im Verbandstag haben Sitz und Stimme:

1. Landestanzsportverbande
fir je angefangene 500 Einzelmitglieder, soweit diese nicht einem
Fachverband mit besonderer Aufgabenstellung zugeordnet sind, eine
Stimme.

2. Fachverbdnde mit besonderer Aufgabenstellung
fir je angefangene 500 Einzelmitglieder eine Stimme.

3. ordentliche Mitglieder von Landestanzsportverbanden fir je
angefangene 25 Einzelmitglieder eine Stimme,

4. auBerordentliche Mitglieder je eine Stimme,

5. der Verband der Ausbilder, Trainer und Ubungsleiter fiir je
angefangene 25 Einzelmitglieder eine Stimme,

6. Ehrenprasidenten, Ehrenmitglieder und Mitglieder des Prasidiums je
eine Stimme,

7. Mitglieder gemal § 6 Absatz 8 je eine Stimme.

23.06.22
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1. Das Stimmrecht fir jedes Mitglied nach Absatz 1 Ziffer 1 wird durch 1. Das Stimmrecht fir jedes Mitglied nach Absatz 1 Ziffer 1 wird durch

nur eine Person ausgelibt, die im Besitz einer Vollmacht in Textform
unter Verwendung des vom Prasidium vorgegebenen Formulars sein
muss. Wird eine Vollmacht in Textform vorgelegt, wird vermutet, dass
diese rechtswirksam erteilt ist.

Jede Person darf nur von einem Mitglied bevollmachtigt sein und in
diesem Rahmen auch die Bevollmachtigungen gemal Ziffer 3.2 fiir bis
zu zehn weitere Mitglieder ausiben.

nur eine Person ausgelibt, die im Besitz einer Vollmacht in Textform
unter Verwendung des vom Prasidium vorgegebenen Formulars sein
muss. Wird eine Vollmacht in Textform vorgelegt, wird vermutet, dass
diese rechtswirksam erteilt ist.

Jede Person darf nur von einem Mitglied bevollmachtigt sein.

2. Das Stimmrecht fiir jedes Mitglied nach Absatz 1 Ziffer 2 und 3 kann 2. Das Stimmrecht fir jedes Mitglied nach Absatz 1 Ziffer 2 und 3 kann
nur personlich wahrgenommen werden. Ein Mitglied nach Absatz 1 nur personlich wahrgenommen werden. Ein Mitglied nach Absatz 1
Ziffer 2 darf kein weiteres Stimmrecht gemal Ziffer 1 austben. Ziffer 2 darf kein weiteres Stimmrecht wahrnehmen.
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3. Ein ordentliches Mitglied eines Landestanzsportverbandes kann sein
Stimmrecht
3.1 selbst wahrnehmen.
3.2 durch Vollmacht auf ein anderes ordentliches oder auBerordent-
liches Mitglied Gbertragen. Dabei gelten folgende Vorgaben:

3.2.1 Das bevollmachtigende und das bevollmachtigte Mitglied
mussen in ihrer Mitgliedermeldung an den DTV
3.21.1 entweder flir mindestens einen gleichen Fachverband mit
besonderer Aufgabenstellung Mitglieder gemeldet haben
3.21.2 oder Mitglieder ohne Fachverbandszugehorigkeit gemeldet
haben und Mitglieder des gleichen
Landestanzsportverbandes sein.
3.2.2 Das bevollmachtigte Mitglied darf nicht mehr als zehn
Bevollmachtigungen auf sich vereinen.
3.2.3 Das bevollmachtigte Mitglied muss sein Stimmrecht gemaf

Ziffer 3.1 selbst wahrnehmen.
3.3 auf die Verbande Ubertragen, fir die es in seiner Mitgliedermel-
dung an den DTV Mitglieder gemeldet hat. In diesem Fall wird die
Zahl seiner Einzelmitglieder gemal} Mitgliedermeldung an den
DTV wie folgt verteilt:

'

S wr

TANZSPORT

DEUTSCHLAND DTV

Antrag 2022

(10)

3. Ein ordentliches oder aulSerordentliches Mitglied eines
Landestanzsportverbandes kann sein Stimmrecht

3.1 selbst wahrnehmen.

3.2 durch Vollmacht auf ein anderes ordentliches oder aullerordent-

liches Mitglied Ubertragen. Dabei gelten folgende Vorgaben:

3.2.1 Ordentliche oder auBerordentliche Mitglieder der
Landestanzsportverbande durfen nicht mehr als zehn
Bevollmachtigungen auf sich vereinen.

3.2.2 Das bevollmachtigte Mitglied muss sein Stimmrecht gemal

Ziffer 3.1 selbst wahrnehmen.

33.1 Auf diejenigen Fachverbande mit besonderer Aufgabenstellung
fur die Mitglieder gemeldet wurden.
3.3.2 Die verbleibenden Mitglieder auf seinen Landestanzsportverb.
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4. Ein auBerordentliches Mitglied eines Landestanzsportverbandes kann
sein Stimmrecht wie ein ordentliches Mitglied gemal Ziffer 3.1 und
3.2 wahrnehmen. Die Ubertragung gemaR Ziffer 3.3 ist nicht moglich.

Antrag 2022
(10)

5. Ein ordentliches oder auBerordentliches Mitglied eines
Landestanzsportverbandes kann der DTV-Geschaftsstelle gegenliber

5.1 bis 5 Tage vor Beginn eines Verbandstages durch Mitteilung in
Textform
oder
5.2 bis zur Er6ffnung eines Verbandstages durch Vorlage einer

Vollmacht in Textform beim Tagungsbiro
bekunden, wie es sein Stimmrecht gemaR Ziffer 3 bzw. 4 wahrnehmen
will.

4. Sofern ein ordentliches oder auBerordentliches Mitglied eines
Landestanzsportverbandes sein Stimmrecht nicht gemal Ziffer 3.1
oder 3.2 austibt, wird vermutet, dass es dem Landestanzsportverband
dem es Einzelmitglieder gemeldet hat und dem Fachverband mit
besonderer Aufgabenstellung dem es Einzelmitglieder gemeldet hat,
eine Vollmacht gemaR Ziffer 3.2 erteilt hat.

Jedes ordentliche oder aulRerordentliche Mitglied eines

Landestanzsportverbandes kann
gegeniuber der Geschaftsstelle des DTV bis 48 Stunden vor der
geplanten Eroffnung des Verbandstages, mit Wirkung fiir den
kommenden Verbandstag, in Textform erklaren, dass es dieser
Vollmachtsvermutung widerspricht

oder
bis zum Beginn der jeweiligen Wahl oder Abstimmung auf dem
Verbandstag, mit Wirkung flr den Rest des Verbandstages,
durch einen Delegierten personlich im Sinne der Ziffer 3.1 oder
3.2, den Widerspruch erklaren.

4.1

4.1.1

4.1.2

23.06.22
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4.2 Die Stimmen eines ordentlichen Mitglieds eines
Landestanzsportverbandes werden im Verhaltnis der gemeldeten

Einzelmitglieder auf den oder die Fachverbande mit besonderer
Aufgabenstellung und seinen Landestanzsportverband verteilt.

4.2.1 Durch Bruchteile verbleibende Stimmen werden dem oder den
Fachverbanden mit besonderer Aufgabenstellung zugerechnet.
4.2.2 Sind Stimmen auf mehrere Fachverbande mit besonderer

Aufgabenstellung zu verteilen, so werden diese im Verhaltnis
der gemeldeten Einzelmitglieder auf die Fachverbande mit
besonderer Aufgabenstellung verteilt,

4.2.3 Durch Bruchteile verbleibende Stimmen nach 4.2.2 werden
dem Fachverband mit besonderer Aufgabenstellung zugeteilt,
fir den das Mitglied die meisten Einzelmitglieder gemeldet hat.

4.2.4 Enthalt diese Stimmenaufteilungsregelung Liicken, entscheidet
das Los.

4.3 Beiaullerordentlichen Mitgliedern der Landestanzsportverbande gilt

die Vollmachtsvermutung ausschliel3lich zugunsten der
Landestanzsportverbande.
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§ 17 Das Prasidium

(9) Der Vertreter der Fachverbande mit besonderer Aufgabentellung und
der Mitglieder gemal3 § 6 Absatz 8 wird vom Verbandstag,
abweichend von § 13 Absatz 7, gewahlt. Dabei haben Sitz und
Stimme:

1. Fachverbande mit besonderer Aufgabenstellung ...

1.1 ... fur je angefangene 500 Einzelmitglieder eine Stimme.

1.2 ... fur je angefangene 50 Einzelmitglieder eines
Landestanzsportverbandes, die gemald § 13 Absatz 10 Ziffer 3.3 und
3.3.1 zugeordnet werden, eine Stimme,

2. ordentliche Mitglieder von Landestanzsportverbanden fir je
angefangene 50 Einzelmitglieder, die als Mitglieder in einem
Fachverband mit besonderer Aufgabenstellung gemeldet wurden,
eine Stimme,

3. aullerordentliche Mitglieder von Landestanzsportverbanden, sofern
Mitglieder in einem Fachverband mit besonderer Aufgabenstellung
gemeldet wurden, eine Stimme,

4. Mitglieder gemaR § 6 Absatz 8 je eine Stimme.

Absatz 7 und § 13 Absatz 10 gelten entsprechend.

(9) Der Vertreter der Fachverbande mit besonderer Aufgabenstellung und
der Mitglieder gemald § 6 Absatz 8 wird vom Verbandstag,
abweichend von § 13 Absatz 7, gewahlt. Dabei haben Sitz und
Stimme:

1. Fachverbande mit besonderer Aufgabenstellung
fir je angefangene 500 Einzelmitglieder eine Stimme.

2. ordentliche Mitglieder von Landestanzsportverbanden fir je
angefangene 25 Einzelmitglieder, die als Mitglieder in einem
Fachverband mit besonderer Aufgabenstellung gemeldet wurden,
eine Stimme,

3. aullerordentliche Mitglieder von Landestanzsportverbanden, sofern
Mitglieder in einem Fachverband mit besonderer Aufgabenstellung
gemeldet wurden, eine Stimme,

4. Mitglieder gemaR § 6 Absatz 8 je eine Stimme.

Absatz 7 und § 13 Absatz 10 gelten entsprechend.
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= Nachtraglich eingebrachter Antrag des Prasidiums

= Einladung zum VT in zwei Schritte geteilt:
1. 6 Monate vorher nur Termin und Ort
2. 3 Monate vorher (inkl. Grenze fir friihesten Versand wg. Antrage Satzungsanderungen) mit vorlaufiger TO

= Einladung in Textform (als Massenmail aus der ESV) und auf Homepage

= KEINE Streichung der Pflicht zur Veroffentlichung des Gegenstands der beabsichtigten Satzungsanderung (gem.
§13 Abs. 12 Ziff. 2) gestrichen
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§ 13 Der Verbandstag § 13 Der Verbandstag

(4) Das Prasidium beruft den Verbandstag durch schriftliche (4) Das Prasidium beruft den Verbandstag durch
Benachrichtigung der Mitglieder, durch Veroffentlichung im Benachrichtigung der Mitglieder in Textform
Presseorgan des DTV ,Tanzspiegel” oder auf der Homepage des DTV und auf der Homepage des DTV
,2wWww.tanzsport.de“ mindestens drei Monate vor dem Tagungstermin ,Www.tanzsport.de” mindestens 26 Wochen vor dem Tagungstermin
unter Bekanntgabe einer vorlaufigen Tagesordnung ein. unter Bekanntgabe des Tagungstermins und des -ortes ein.

Benachrichtigungen der Mitglieder in Textform erfolgen

1. fur die Mitglieder gemal §6 Absatz 2 Ziffer 2 an die in der
elektronischen Verwaltung (ESV) hinterlegte Emailadresse und

2. fur die Gbrigen Mitglieder an die in der DTV-Geschaftsstelle
registrierten Emailadressen.

Wird nur auf der Homepage veroffentlicht, ist darauf im Presseorgan Jeder ordnungsgemal’ einberufene

des DTV aufmerksam zu machen. Jeder ordnungsgemal einberufene Verbandstag ist beschlussfahig.

Verbandstag ist beschlussfahig.

Das Prasidium gibt spatestens vier Wochen vor dem Verbandstag den

Mitgliedern durch Veroffentlichung auf der Homepage des DTV

SWww.tanzsport.de” eine Zusammenstellung der Antrage sowie die

endgultige Tagesordnung zur Kenntnis.
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(5) Antrage mussen schriftlich mit Begriindung spatestens acht Wochen | (5) 1. Antrage, mit Ausnahme solcher des Verbandsrates oder des
vor dem Termin des Verbandstags beim Prasidium tber die DTV- Prasidiums, mussen spatestens acht Wochen und
Geschaftsstelle eingereicht werden. 2. Antrage auf Satzungsanderung, mit Ausnahme solcher des

Verbandsrates, miissen spatestens 16 Wochen
vor dem Termin des Verbandstags mit Begrindung beim Prasidium
Uber die DTV-Geschaftsstelle eingereicht werden.

Die Begriindung soll nicht mehr als zwei Seiten umfassen. Die Begriindung soll nicht mehr als zwei Seiten umfassen.
Antragsrecht haben die Mitglieder mit Ausnahme der férdernden Antragsrecht haben die Mitglieder mit Ausnahme der fordernden
Mitglieder und die Organe des DTV. Mitglieder und die Organe des DTV.

Fristgerecht eingegangene Antrage werden vom Prasidium
unverzuglich auf der Homepage des DTV ,www.tanzsport.de”
veroffentlicht.

Das Prasidium gibt spatestens vier Wochen vor dem Verbandstag den
Mitgliedern durch Veroéffentlichung auf der Homepage des DTV
,Www.tanzsport.de” eine Zusammenstellung der Antrage sowie die
endglltige Tagesordnung zur Kenntnis.
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Version Juni 2014 Antrag 2022

(6) Ein auBerordentlicher Verbandstag ist einzuberufen: (6) Ein auBerordentlicher Verbandstag ist einzuberufen:
1. auf Antrag eines Viertels der Stimmen der ordentlichen und 1. auf Antrag eines Viertels der Stimmen der ordentlichen und

aullerordentlichen Mitglieder oder aullerordentlichen Mitglieder oder

2. aufgrund eines Beschlusses des Verbandsrates oder des Prasidiums. 2. aufgrund eines Beschlusses des Verbandsrates oder des Prasidiums.
Das Prasidium beruft den aullerordentlichen Verbandstag durch Das Prasidium beruft den auRerordentlichen Verbandstag durch
schriftliche Benachrichtigung der Mitglieder und auf der Homepage Benachrichtigung der Mitglieder in Textform und auf der Homepage
des DTV ,www.tanzsport.de” mindestens drei Wochen vor dem des DTV ,www.tanzsport.de“ mindestens drei Wochen vor dem
Tagungstermin unter Bekanntgabe einer Tagesordnung und der Tagungstermin unter Bekanntgabe einer Tagesordnung und der
Grinde fir die Einberufung ein. Jeder ordnungsgemald einberufene Grinde fir die Einberufung ein. Jeder ordnungsgemal einberufene
auBerordentliche Verbandstag ist beschlussfahig. aulerordentliche Verbandstag ist beschlussfahig.
Antrage miussen schriftlich mit Begriindung spatestens eine Woche Antrage mussen spatestens eine Woche vor dem Termin des
vor dem Termin des aulSerordentlichen Verbandstags beim Prasidium aulerordentlichen Verbandstags beim Prasidium mit Begriindung
Uber die DTV-Geschaftsstelle eingereicht werden. Fristgerecht Uber die DTV-Geschaftsstelle eingereicht werden. Fristgerecht
eingegangene Antrage werden vom Prasidium unverziglich auf der eingegangene Antrage werden vom Prasidium unverziglich auf der
Homepage des DTV ,,www.tanzsport.de” veroffentlicht. Homepage des DTV ,www.tanzsport.de” veroffentlicht.
Im Ubrigen gelten die Bestimmungen fiir den Verbandstag. Im Ubrigen gelten die Bestimmungen fiir den Verbandstag.
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Version Juni 2014 Antrag 2022
(12) 1. Die Satzung kann nur mit Zweidrittelmehrheit der abgegebenen | (12) 1. Die Satzung kann nur mit Zweidrittelmehrheit der abgegebenen
Stimmen geandert werden. Stimmen geandert werden.

2. Stimmenthaltungen und ungiiltige Stimmen gelten hierbei als Stimmenthaltungen und ungiltige Stimmen gelten hierbei als
Nein-Stimmen. Nein-Stimmen.

Satzungsanderungen kdnnen nur beschlossen werden, wenn 2. Satzungsanderungen konnen nur beschlossen werden, wenn
dieser Punkt in der vorlaufigen Tagesordnung angegeben ist dieser Punkt und der Gegenstand der beabsichtigten

und der Gegenstand der beabsichtigten Satzungsanderung Satzungsanderung in der endglltigen Tagesordnung angegeben
gleichzeitig bekannt gemacht wird. sind.

3. Satzungsanderungen, die von Aufsichts-, Gerichts- und/oder 3. Satzungsanderungen, die von Aufsichts-, Gerichts- und/oder
Finanzbehorden zur Beseitigung von Hindernissen fiir die Finanzbehorden zur Beseitigung von Hindernissen fiir die
Eintragung bzw. Erlangung der Anerkennung der Eintragung bzw. Erlangung der Anerkennung der
Gemeinnltzigkeit des Verbandes verlangt werden, kann das Gemeinnltzigkeit des Verbandes verlangt werden, kann das
Prasidium von sich aus vornehmen. Diese Satzungsanderungen Prasidium von sich aus vornehmen. Diese Satzungsanderungen
sind gemald § 15 Absatz 6 Ziffer 5 zu veroffentlichen und sind gemald § 15 Absatz 6 Ziffer 5 zu veroffentlichen und
mussen auf dem nachsten Verbandstag mitgeteilt werden. mussen auf dem nachsten Verbandstag mitgeteilt werden.

(14) Uber jeden Verbandstag ist eine Niederschrift anzufertigen, die von | (14) Uber jeden Verbandstag ist eine Niederschrift anzufertigen, die von
der Verbandstagsleitung und vom Protokollfiihrer zu unterzeichnen der Verbandstagsleitung und vom Protokollfiihrer zu unterzeichnen
und innerhalb von 3 Monaten nach dem Verbandstag auf der und innerhalb von 12 Wochen nach dem Verbandstag auf der

Homepage des DTV ,www.tanzsport.de” zu veréffentlichen ist. Homepage des DTV ,www.tanzsport.de” zu veroffentlichen ist.

Darauf ist im Presseorgan des DTV hinzuweisen.

:::Absti mmu “g;,,
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[8: Ermachtigungsbeschluss Genderform] DEUTSCHLAND &\

= Antrag des Verbandrats zur Ermachtigung ,,Genderform”
= Das Prasidium wird ermachtigt und hiermit Vollmacht erteilt, die Satzung, Ordnungen und alle deren Bestandteile
redaktionell so zu andern, dass alle geschlechtsbezogenen Formulierungen in eine Genderform
= umformuliert werden. Satzbauanderungen sind ebenfalls zulassig.
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Verbandstag 2022
Antrage zur Anderung der Verbandsgerichtsordnung

1.1: NADA-Schiedsvereinbarung
1.2: Zustandigkeit / Verjahrung




Antrag Verbandsgerichtsordnung TANZSP@.. oy
[12 NADA, Lizenzen] DEUTSCHLAND \

=  Umsetzung der NADA-Schiedsvereinbarung

= Scharfung der Zustandigkeiten der Verbandsgerichtsgerichtsbarkeit

= die Notwendigkeit hat sich im Zuge von Verfahren ergeben, die sich um VerstolRe gegen ethische Grundsatze und
Handlungen interpersoneller Gewalt drehten
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Antrag Verbandsgerichtsordnung I - QDTV
[1: NADA, Zustandigkeit] oeoTBNESE: &

Version Juni 2014 Antrag 2022
§ 2 Die Verbandsgerichtsbarkeit entscheidet §2
(1) Die Verbandsgerichtsbarkeit entscheidet
1. in Angelegenheiten des Sports gemaR der Turnier- und 1. in Angelegenheiten des Sports gemaR der Turnier- und Sportordnung, vor allem tber
Sportordnung, vor allem (iber Disziplinarmafnahmen und DisziplinarmaBnahmen und Proteste, sowie in Angelegenheiten der weiteren
Proteste, sowie in Angelegenheiten der weiteren Ordnun- Ordnungen des DTV,
gen des DTV,
2. in nichtvermégensrechtlichen Streitigkeiten zwischen dem 2. in nichtvermogensrechtlichen Streitigkeiten zwischen dem DTV und seinen
DTV und seinen Mitgliedern sowie der Mitglieder unterein- Mitgliedern sowie der Mitglieder untereinander, die sich aus dem
ander, die sich aus dem Mitgliedschaftsverhiltnis ergeben. Mitgliedschaftsverhadltnis ergeben.

(2) Alle Streitigkeiten, die sich in Zusammenhang mit den Anti Doping Bestimmungen des
DTV und der World DanceSport Federation (WDSF), dem Nationalen Anti-Doping Code
der NADA und des World Anti-Doping Codes der WADA, insbesondere lber die Giltigkeit
und Anwendung dieser Anti-Doping-Bestimmungen ergeben werden unter Ausschluss
des ordentlichen Rechtsweges in erster Instanz durch das Deutsche Sportschiedsgericht
der Deutschen Institution fiir Schiedsgerichtsbarkeit e.V. (DIS) nach der
Sportschiedsgerichtsordnung der DIS (DIS-SportSchO) entschieden. Dem Deutschen
Sportschiedsgericht wird insbesondere die Befugnis zum Ausspruch von Sanktionen
wegen VerstoRen gegen anwendbare Anti-Doping-Bestimmungen lbertragen. Der DTV
hat hierfiir eine Schiedsvereinbarung mit der NADA und eine Kooperationsvereinbarung
mit der DIS geschlossen.

In zweiter Instanz (Rechtsmittelinstanz) werden die zulassigen Rechtsmittel gegen erst-
instanzliche Entscheidungen des Deutschen Sportschiedsgerichts unter Ausschluss des
ordentlichen Rechtsweges durch den Internationalen Sportgerichtshof mit Sitz in
Lausanne/ Schweiz (Court of Arbitration for Sports = CAS) nach dem ,,Code of
Sports-related Arbitration” (CAS-Code) endgliltig entschieden.
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Antrag Verbandsgerichtsordnung

[1: NADA, Zustandigkeit]

-
TANZSPORT
DEUTSCH LAND>>&DTV

Version Juni 2014

§9

(1)-1(2) ...

(3) MaBnahmen bei Dopingverstdfien richten sich
nach dem NADA-Code, der Bestandteil der Satzung
ist. Das StrafmaR erstreckt sich von einer
offentlichen Verwarnung bis zu einer lebenslangen
Sperre. Bis zu einer endglltigen Entscheidung kann
der Athlet oder die andere Person vorlaufig
gesperrt werden (Suspendierung).

(4)-(7) ...

(8) Gegen eine Entscheidung des Sportgerichts im DTV
in einer Streitigkeit, die einen Verstol} gegen Anti-
Doping-Bestimmungen zum Gegenstand hat, kann
unter Ausschluss des ordentlichen Rechtsweges
nur ein Rechtsmittel gemaR § 45 der
Sportschiedsgerichtsordnung der Deutschen
Institution flr Schiedsgerichtsbarkeit e. V. (DIS)
(DIS-SportSchO) eingelegt werden. Nach § 38.2 der
DISSportSchO kann in einer Streitigkeit, die einen
Verstol} gegen Anti-DopingBestimmungen zum
Gegenstand hat, gegen den Schiedsspruch ein
Rechtsmittel zum Court of Arbitration for Sport
(CAS) in Lausanne eingelegt werden.

Antrag 2022
§9
(1)=1(2) ...

>entfdllt<

(3)=(6) ...

>entfdllt<
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Antrag Verbandsgerichtsordnung
[2: NADA, Zustandigkeit]

Version Juni 2014
§2
Die Verbandsgerichtsbarkeit entscheidet
1. in Angelegenheiten des Sports gemaR der Turnier- und Sport-
ordnung, vor allem Uber DisziplinarmaBnahmen und Proteste,
sowie in Angelegenheiten der weiteren Ordnungen des DTV,

2. in nichtvermogensrechtlichen Streitigkeiten zwischen dem DTV
und seinen Mitgliedern sowie der Mitglieder untereinander, die
sich aus dem Mitgliedschaftsverhaltnis ergeben.

-
T O™
Antrag 2022

§2

(1) Die Verbandsgerichtsbarkeit entscheidet

1. in Angelegenheiten des Sports gemal} der Turnier- und Sport-
ordnung, vor allem Uber DisziplinarmaBnahmen und Proteste,
sowie in Angelegenheiten der weiteren Ordnungen und
Richtlinien sowie Beschliissen der Organe des DTV,

2. in nichtvermogensrechtlichen Streitigkeiten zwischen dem DTV
und seinen Mitgliedern sowie der Mitglieder untereinander, die
sich aus dem Mitgliedschaftsverhaltnis ergeben.

(2) Alle Streitigkeiten, die sich in Zusammenhang mit den Anti Doping Bestimmungen {(...)

§8

(1) Das Sportgericht ist zustandig fir Entscheidungen in Angelegenheiten
des Sports gemal der Turnier- und Sportordnung sowie der
Werbeordnung und der Ordnung fir elektronische Bildmedien,
insbesondere liber DisziplinarmaRnahmen. Es wird auf Antrag des
Prasidiums oder nach pflichtgemaBem Ermessen tatig, sobald ihm
durch Feststellungen der Turnierkontrolle oder der DTV-Geschafts-
stelle sowie durch schriftliche Proteste oder auf anderem Wege ein
Sachverhalt bekannt wird, der einen ahndungswiirdigen Regelverstol3
vermuten lasst. Der Vorsitzende des Sportgerichts kann ein anderes
Mitglied mit der vorbereitenden Sachaufklarung beauftragen.

§8
(1) Das Sportgericht ist zustandig fur Entscheidungen in Angelegenheiten
des Sports

insbesondere Uber DisziplinarmalRnahmen. Es wird auf Antrag des
Prasidiums oder nach pflichtgemaBem Ermessen tatig, sobald ihm
durch Feststellungen der Turnierkontrolle oder der DTV-Geschafts-
stelle sowie durch schriftliche Proteste oder auf anderem Wege ein
Sachverhalt bekannt wird, der einen ahndungswiirdigen Regelverstol
vermuten lasst. Der Vorsitzende des Sportgerichts kann ein anderes
Mitglied mit der vorbereitenden Sachaufklarung beauftragen.
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Antrag Verbandsgerichtsordnung
[2: NADA, Zustandigkeit]

Version Juni 2014

§9
(1) Wird ein ahndungswiirdiger Verstol8 festgestellt, so kann das
Sportgericht folgende MalRnahmen verhangen:

1. Ermahnung,

2. Verweis,

3. Verbot, Turniere auszurichten,

4. Verbot, an Turnieren teilzunehmen oder an ihrer Durchfiihrung mitzuwirken,

5. Verbot, eine DTV-Lizenz zu erwerben oder zu nutzen,

6. Entzug einer DTV-Lizenz auf Zeit mit der Moglichkeit des
Neuerwerbs,

7. Entzug einer DTV-Lizenz auf Dauer,

8. Aberkennung der Amateureigenschaft gemaR B.2. der Turnier- und Sportordnung,

9. Verbot, ein Amt im Bereich des DTV auf Zeit oder auf Dauer wahrzunehmen,

10. GeldbuRen bis zu € 2.500,00, diese sind der Sportforderung zuzufiihren.

-

DEU%NHEENP@@ e

Antrag 2022

§9

(1) Wird ein ahndungswiirdiger VerstoR festgestellt, so kann das
Sportgericht folgende Mallnahmen verhangen:

Ermahnung,

Verweis,

Verbot, Turniere auszurichten,

Verbot, an Turnieren teilzunehmen oder an ihrer Durchfiihrung mitzuwirken,

Verbot, eine DTV/DOSB-Lizenz zu erwerben oder zu nutzen,

Entzug einer DTV/DOSB-Lizenz auf Zeit mit der Moglichkeit des

Neuerwerbs,

Entzug einer DTV/DOSB-Lizenz auf Dauer,

Aberkennung der Amateureigenschaft gemaR B.2. der Turnier- und Sportordnung,

ok wnN R

© 0~

Verbot, ein Amt im Bereich des DTV auf Zeit oder auf Dauer wahrzunehmen,
10. GeldbuRen bis zu € 2.500,00, diese sind der Sportforderung zuzufiihren.

§ 17
VerstoRe gegen die Turnier- und Sportordnung verjahren nach neun
Monaten.

Sonstige VerstoRe verjahren nach einem Jahr.

§ 17

(1) VerstoRe gegen die Turnier- und Sportordnung verjahren nach neun
Monaten.

(2) Handlungen interpersoneller Gewalt verjahren nach finf Jahren. Die
Verjahrung ruht bis zur Vollendung des 21. Lebensjahres des Opfers.

(3) Sonstige VerstoRe verjahren nach einem Jahr.

(4) Die Verjahrung wird durch Einleitung des gerichtlichen Verfahrens
unterbrochen.
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Antrage zur Anderung der Satzung

und der Verbandsgerichtsordnung
-m- Thema / Themen

TANZSPORT

DEUTSCHLAND DTV

1  Satzung §13 (1) (10) Begriff Delegierter Seite 123
§13 (10) 1.2 EinflUhrung Textform
§13 (8) (9) 1.3 Stichtag fiir Stimmenfeststellung
2 Satzung §3 (7) §21 2.1 Good Governance Seite 125
§2 (8) §22 2.2 Datenschutz
3  Satzung §5(1)(3) §15(1) 3.1 Professional Division Seite 128
§16 (1)
4  Satzung §18 (4) NADA-Schiedsvereinbarung Seite 130
5 Satzung §13 (3) §15 (3) (4) 5.1 Virtuelle Sitzungen und Geschaftsordnung Seite 131
§16 (3) (4)
6  Satzung §13(7) (10) §17 (9) 6.1 Vollmachtsvermutung Seite 134
7  Satzung §13 (5) (6) (12) (14) 7.1 Einladung zum Verbandstag J.
8  Verbandsgerichtsordnung §2 (2) 89 (3) (8) 8.1 NADA-Schiedsvereinbarung Seite 139
§2 (1) §9 (1) 8.2 Zustandigkeiten
§17
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